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See the notice on TED website 24813-2023 - Ergebnis
Deutschland-Wagenfeld: Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros 
und Prüfstellen
OJ S 10/2023 13/01/2023
Bekanntmachung vergebener Aufträge
Dienstleistungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Wagenfeld
Postanschrift: Pastorenkamp 25
Ort: Wagenfeld
NUTS-Code: DE922 Diepholz
Postleitzahl: 49419
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@wagenfeld.de
Telefon: +49 54449881-0
Fax: +49 54449881-15

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: https://www.wagenfeld.de/ausschreibungen

Art des öffentlichen Auftraggebers
Regional- oder Kommunalbehörde

Haupttätigkeit(en)
Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Planungsleistungen Umbau Auburg Schule Wagenfeld
Referenznummer der Bekanntmachung: 28_2022

CPV-Code Hauptteil
71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen

Art des Auftrags
Dienstleistungen

Kurze Beschreibung
Die Gemeinde Wagenfeld beabsichtigt die Planungsleistungen für den Ausbau eines 
Ganztagsgebäudes an der Auburg-Grundschule auszuschreiben. Es sollen 
Generalplanungsleistungen durchgeführt werden. Der Planungsauftrag soll in drei Stufen 
vergeben werden.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/24813-2023
mailto:vergabe@wagenfeld.de?subject=TED
https://www.wagenfeld.de/ausschreibungen
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Die Planungsleistungen sollen im Rahmen einer europaweiten Ausschreibung vergeben 
werden. Der Honorarwert dieser Leistungen überschreitet nach Schätzung der Gemeinde 
Wagenfeld den Schwellenwert von 215.000,00 EUR netto. Da es sich zudem um Leistungen 
handelt, die von Architekt*innen und/oder Ingenieur*innen erbracht werden und nicht eindeutig 
und erschöpfend beschreibbar sind, ist das Verhandlungsverfahren gern. VgV (6. Abschnitt) 
durchzuführen.

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Gesamtwert der Beschaffung
Wert ohne MwSt.: 691 131,38 EUR

Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE922 Diepholz
Hauptort der Ausführung: Gemeinde Wagenfeld Pastorenkamp 25 49419 Wagenfeld Auburg 
Grundschule Oppenweher Straße 15 49419 Wagenfeld

Beschreibung der Beschaffung
Generalplanungsleistung.
Dies umfasst die Objektplanung, TA-Planung, Tragwerksplanung sowie optional 
Freianlagenplanung.
Die Planungsleistungen werden stufenweise vergeben.

Zuschlagskriterien
Qualitätskriterium - Name: Lösungsvorschlag / Gewichtung: 50
Qualitätskriterium - Name: Projektteam / Gewichtung: 25
Qualitätskriterium - Name: Methoden der Projektorganisation / Gewichtung: 5
Kostenkriterium - Name: Honorar / Gewichtung: 20

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Verhandlungsverfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem
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Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein

Verwaltungsangaben

Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2022/S 133-380011

Angaben zur Beendigung des dynamischen Beschaffungssystems

Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer Vorinformation

Abschnitt V: Auftragsvergabe

Bezeichnung des Auftrags:
Keese ingenieure + planer

Ein Auftrag/Los wurde vergeben: ja

Auftragsvergabe

Tag des Vertragsabschlusses
20/12/2022

Angaben zu den Angeboten
Anzahl der eingegangenen Angebote: 3
Anzahl der eingegangenen Angebote von KMU: 3
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus anderen EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus Nicht-EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der elektronisch eingegangenen Angebote: 3
Der Auftrag wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteilnehmern vergeben: nein

Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, zu dessen Gunsten der Zuschlag 
erteilt wurde
Offizielle Bezeichnung: Keese ingenieure + planer Beratender Ingenieur und Architektin 
PartmbB
Postanschrift: Oppenweher Straße 10
Ort: Wagenfeld
NUTS-Code: DE922 Diepholz
Postleitzahl: 49419
Land: Deutschland
E-Mail: Oliver.Keese@keese-planung.de
Telefon: +49 5444-9949596
Fax: +49 5444-9949597
Der Auftragnehmer ist ein KMU: ja

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses
Gesamtwert des Auftrags/Loses: 691 131,38 EUR

Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/380011-2022
mailto:Oliver.Keese@keese-planung.de?subject=TED
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Die unter Ziff. II.2.5) genannten Zuschlagskriterien sind nebst allen Unterkriterien vollständig in 
den Vergabeunterlagen (Anlage B.4 - Zuschlagskriterien) dargestellt. Diese kann ebenfalls 
über die unter Ziff. I.3) genannte Internetadresse heruntergeladen werden.
Bekanntmachungs-ID: CXQ6YY7DKGT

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersächsischen Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Postanschrift: Auf der Hude 2
Ort: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land: Deutschland

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit:
- der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen 
des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt,
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden oder mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
10/01/2023


